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Inventar des Schlosses Rougemont
als Sitz des bernischen Landvogts von Saanen,

aufgenommen von Gabriel Stettier 1710.

(Amtsreclinung Saanen im hermachen Staatsarchiv.)

Mitgeteilt von Rob. Marti-Wehren, Bern.

Verzeichniss und Specification der G'wehren und Munition,

welche im Schloss Rotenberg sich befinden thüend den
15. tag Aprilis 1710:

Erstlich 29 Zihlmusqueten
Item 12 Kugelmödel darzu

„ 21 kleine Kugelsäckli
„ 23 Musquetengablen

„ 24 alte Bandonlieres

„ 13 gross bündt alten verlegten Lunten

„ 12 Sempacher Haiparten
„ 4 Pulferfässli, darvon 3 gantze und das vierte

offen und das drittel daraus alt schlecht
Pulfer so zusamen 275 ft wägen.

Ein stück Bley so 52 ß wiegt.
In der Speisskamer und Kuchi:

Ein alter Schafft mit Schubladen in der mitte und
zweyen Thürlenen unden und oben eins darin mann
das Geschir, Zinig und andern Haussrath thut.

1 altes Schäfftlein samt einem Thürlin und Under-
schlacht.

1 Musskorntrögli.
2 Tischlin oder hoche Bänck.
1 Riglen daran man das Fleisch henckt.
1 guter und 2 ohnbrauchbare Bratspiss.
2 zerbrochene und zerstossene Bratpfannen die wir

niemahlen brauchen können.
1 kupferiner Wasser Kessel samt einem kupfernen

Gätzi.
1 grosser Metallener Hafen.
1 klein ehrig Häfelin.
2 alte Feüwrhünd.
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Inventar äes 80KI08868 RouSömout
als 8it? äss berniLobön LanävosstL von Laaosu,

aiitzöllommöii von Gabriel Lwttler 1710.

(^.mtsreelmnog Siemen im berniseben 8t»ätsarediv.)

Nitgeteiit von Lob, Nlrrti-WeKren, Lern.

Verzeieduiss unä Speeirieatieu äer (1 'vedreu unä Nuin-
tiou, velede lm KeKluss Leteirderg sieli deLiiiäeu tdüeuä äen
15. tag ^.prilis 1719:

LrstlieK. 29 Zidlmusciueteu
Item 12 Lugslmöäel äar«n

„ 21 Kleine LngelMeKli
„ 23 Nuscrnetengadlen

„ 24 nite Lanäonlieres

„ 13 gross dänät nlteu verlegten Luuteu

„ 12 Keiupnelrer Lalparten
„ 4 Lulkerinssli, änrveu 3 gnntze uuä äns vierte

okten nnä äns drittel dnrnu» nit sedleedt
Lulrer so «usnursu 275 K vägeu.

Liu stüsk LIev so 52 K viegt.
Iu äer KveissKnruer uuä Luedi:

Liu nlter SeuniN ruit Selrulilaäeu iu äer nritte nnä
«weven Ilrürleueu uuäeu uuä «deii eins änriu innuii
äns (?eseuir, Ziuig uuä nuäeru Lnu88rntd tlrut.

1 nltes KeKnrrtleiu snurt einem LKürliu uuä Lnäer-
8eK1nent.

1 NussKorutrögli.
2 Lisedlin oäsr lroelre LäueK.
1 Ligleu änrnn iunu äns Lleised KeueKt.
1 guter uuä 2 odudrnueddnre Lratspiss.
2 «erdreedeue uuä «erst»886ue Lratpkannen äie wir

uiemadlen dranelren Kennen.
1 Kupieriuer Wn88er Le88el 8nnrt eiuem Kupkeruen

Lät^i.
1 grosser Metallener Laken.
1 Klein elrrig Läkeliu.
2 alte Leüvrdüuä.

i2
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1 Tischlin.
1 Bäncklin.
1 Schäfftlin.
1 Tällergestell und
1 Hafen und Blattengestell.

In der so genanten Audientz Stuben:
1 Tannigor Tisch so man an 4 Orten auszeüchet rund

zu machen.
1 Schriftenschäfftli.
1 Büffet.
1 zinnig Giessfass und gewänd sambt einem Kupfer-

wasserbeckeli unden im Schäfftli.
1 gross Büffet samt 3 gehalten und einem gehältli oben

im Giessfaßschäftli, zweyen in die höche gestelten
und einem überzwerch darauff gelegten Schäfftli,
von grauer öhl- oder Steinfarb angestrichen.

In der so genanten schwartzen Zeug Kammer:
1 altes kleines elendes Schäfftlin.
3 alt Trog.
2 alt Läden samt den Seilen, so eine Schweibi sein soll

und mann kummlich Bett- und Fädergewandt darauf
legen kann.

In dem so genanten Studenten Stüblin:
1 Bettstatth samt dem Rollbetth.
1 zusamengelegter alter eichiger Tisch samt einer

Schubladen oder Underschlacht.
1 altes Schwartzes Schäfftlin.
1 alter grosslechter Lähnensässel so hochlecht.

[n der so genanten Piquen Kamer:
1 alt Tannige Bettstatth.
1 alter Tanniger Tisch.
1 Käsgestell für die alten Käsen samt vielen Riglen

daran mann etwas hencken kan, wie auch eine kurtze
Leiter.

Auff der oberen Lauben:
3 alt Trog, einer grösser als der ander.
1 alter Schämel.
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1 Lisediin.
1 LüneKiin.
1 SeKürMiu.
1 lAierge^eli nud
1 Knien nnd L1uttenge8te11.

Iu der «« gennnten Andient« Stnben:
1 lannigSr lised «» ruuu uu 4 Orten unWöüeiret rnnd

«u runekeu.
1 Sedriiteusedüiitii.
1 Lüiiet.
1 «iuuig Oie88in88 uud gevüud 8nnrdt eiueiu Kupier-

vusserbeekeli uudeu inr Sedniitii.
1 gr»88 Lüiiet 8nrut 3 gedniten uud einein gedüitii eireii

inr (liessLuöseirüitii, «veven iu die irüeire gesteiteu
uud eiueiu üderzvsred dnrnnii gsisgtsn Sedniitii,
veu grüner Oiii- eder Steininrd nnge8trieden.

Iu der se gennnten 8edvnrtzen Zeug Knnuner:
1 uite8 K1ein68 eieude8 Sedniitiiu.
3 uit Lriig.
2 uit Küdeu 8niut deu Seiieu, 8« eiue Sedvsidi «siu 8«II

uud nruiiu Kunrnriieii Lett- uud Küdergevnndt dnrnni
legen Kuuu.

In deiu se gennnten Studeuteu Stüdiiu:
1 Lett8tuttir 8urut dsur Keiidsttd.
1 2U8niusugei«gter uitsr siediger l/ised 8Uiut eiuer

Sedudindeu eder KnderseKinedt.
1 uite« 8eirvurt«e8 Sedniitiin.
1 uiter gr»88ieedter Rüdueu8Ü88e1 8n iiec'ir leedt.

Iii der 8« gennuteu Lienen Knnrer:
1 uit Lunnige Lett8tuttii.
1 uiter Launiger Lised.
1 Kn8ge8teii tür die uiteu Kn»eii «nnrt vieieu Kigien

duruu nrunu etvu.8 ireneken Kun, vie uueir eiue Knrt/s
Kelter,

^nii der »bereu Knuden:
3 nit Lreg, einer gr»88er ui« der nnder.
1 niter Sedüiuei.
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Auf der undern Lauben:
2 Mahl Kästen.
1 Tischmacher Banck oder Hobelstuhl.
1 Banck.
2 kleine elende Tischlin.
2 höltzerne nüt nützige Zürich Feüwrsprützen.
9 alte Feüwreimer.

In der Küher Stuben :

1 alte Bettstatth samt dem Rollbetth.
1 leider alter Tisch auf 4 schlechten Beinen stehend.
2 elende Bäncklin oder Stühlin.
4 Bänck in dem Hoof.
1 Tischlin in dem Gartenheüssli.
1 lenger alter Brodtisch samt einem Bänckli.

In der so genanten Wohn- oder Äßstuben:
1 Büffet.
1 Archives Schafft.
1 Schafft mit 4 lindersebi echten und Thürlinen.
1 Giessfass Schäfftli samt einem zinnigen Giessfass

und kupferigen Giessfassbecki.
1 Bettstatth.
1 ausgezogener Nussbaumiger Tisch.
1 danniger Lähnenstuhl.
1 Bancktrögli von zweyen Underschlachten.

In der so genanten Nebendstuben :

1 klein Büffet Schäfftli.
1 alter halbfauler Schafft von 4 Thüren und

Underschlachten.

2 Bancktröglin so an der wandt.
1 Bettstatth samt dem Rollbetth.
1 altes leides Tischlin.

In dem so genanten Saal:
1 Neuwer Kleider Schafft für die Frau Landtvögtj.
1 Neüwer Kleider Schafft für den Hr. Landtvogt.
1 Bettstatth.
2 grosse eiserne Feüwrhündt.
1 alter zusamen gelegter nussbeiimiger Tisch.
1 Bancktrögli an der wandt.
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^.ut dei' nndern Sanben:
2 Näbl Kä8ten.
1 Lisebmaeber KaueK «der Kebelstulrl.
1 KaueK.
2 Kleine eleude liseirliu.
2 K«1t«erue nüt uützige Znrinlr Keriwr^nrützeu.
9 nite Keüvreimer.

In der Küber Stuben:
1 uite IZettstattb snurt deiu Kullbettb.
1 ieider uiter Liseb uuk 4 sebieebteu Seiueu steiuzud.
2 eieude Käu«K1iu eder Stübiiu.
4 ZZäueK iu deiu Heek.
1 Lisebiiu iu deur (lurteukeüssii.
1 Isnger alter IZredtiscb sunrt eiueur KäneKli.

tu der se geuauten Wnbu- eder L.b8tubeu:
1 Kürtet.
1 ^.rebives SebaM.
1 Sebatkt ruit 4 Kndersc^bleelrten und Ibürliuen.
1 (liesskass Seirärrtli »anrt einenr «innigen Kie^rass

rrnd Knpksrigsn (KsssrassbseKi.
1 Settstattb.
1 ansgezegener Kussbaumiger Liseb.
1 duuuiger Käbueu8tubl.
1 KaueKtregli veu zveveu Kuderseblaebterr.

Iu dei' se genauten Kebeudstubeu:
1 Klein Kürtet SebäMIi.
1 alter Kaibtauier Sebattt ven 4 Innren uud linder-

ssblaebteu.
2 KarmKtrögliu 8« an der wandt.
1 Settstattb samt dem Kellbettb.
1 altes leides liseblin.

In dem s» genanten Saal:
1 Keüwer Kleider Selrakrt kür die Kran Kandtvegtz.
1 Keüwer Kleider Sebattt tür deu Kr. Kandtvegt.
1 Settstattb.
2 gre886 ei8erue Keüwrbüudt.
1 aiter «U8amen gelegter nu8sbeümiger Liseb,
1 LaneKtrögli un der wandt.
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In der so genanten Venner Stuben:
1 Büffet.
1 Giessfass Schäfftlin samt einem zinnigen Giessfass

gewandt und kupfernen Wasserbeckj.
3 Bancktrögli so an der wandt.
1 zusamen gelegter nussbeümiger Tisch und Schubladen.

1 Bettstatth.
In der obern Kuchi:

Ein langes und ein kurzes Bäncklin samt einer schwachen

Leiteren und Gestell in der so genanten Späck
Kammer.

38 Escabelles, darunter 2 alte ohne Lahnen.
1 kupferig Bauchkessi.
1 Knechten Underbetth und Haubtküssi.
1 Mägden Underbetth samt drey zerbrochenen oder

bösen Ziechen.
Anmerkung. Seit dem grossen Brand von Saanen (1675) residierte der dortige

Landvogt im ehemaligen Kloster Rougemont, das zur Amtswohnung umgebaut und
fortan Schloss genannt wurde. Die im Inventar erwähnten Geräte und Möbel
gehörten zum Schloss und konnten von einem jeweiligen Landvogt benutzt werden.

Literaturbericht.

er Weltkrieg hat den Anstoss zu einem
Werk gegeben, das wir mit besonderer
Freude hier besprechen. Es ist die
Schweizer Kriegsgeschichte,1) die im
Auftrag des Chefs des Generalstabes
herausgegeben wird. Es gibt ja schon
allerlei Bücher über dieses Thema,
sorgfältige Untersuchungen über

einzelne Kriege und populäre, mehr oder weniger gründliche
A llgemeindarstei hingen. Allein ein Werk, das die militärische
und politische Entwicklung der Schweiz in ihrem Zusammen-

') Schweizer Kriegsgeschichte. Bearbeitet von Schweizer Historikern unter
Leitung von M. Feldmann und H. G. Wirz. Biel, Bern und Zürich. E. Kuhn.
Fr. 12.—. Einzelne Hefte Fr. 1.20 (Fur Wehrmänner Fr. 7.20 und Fr. —.70).
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In äer so gennuten Vennsr KtuKen:
1 Lüttet.
1 (liessinss KeKätltliu snurt sinsin «iuuigeu (lissstnss

geväuät nnä Kupterueu WnsssrKeeKz.
3 LnueKtrügli sn nn clsr vnuät.
1 znsniueu gelegter uusskeüuriger Li«,'!, nncl KsKilli-

lnclsn.
1 LettstnttK.

In äsr «Kern LneKi:
Lin Innge« nnä sin Kurse« LäueKKu snurt eiuer sskvn-

«Ken Leitereu uuä Lestell iu äer «e gsunutsu KpäeK
Lnrniner.

38 LsenKsIIs«, änruuter 2 nite ekue LnKuen.
I Knpterig LnueKKessi.
1 LuesKtsu LuäsrKettK uuä IlnnKtKüssi.
1 Nägäeu LuäerKettK snurt ärev zerkroskeueu «cler

Keseu ZieeKen.
^nmex-^unA, 8sit äem grossen Kranä von Saanen (iS7b) resiäierte äer äortige

kanävogt im ebemaligen Lloster Rongemont, 6as nur ^mtsvobnung umgebaut unä
fortan 8eKIo88 genannt vuräe, Nis im Inventar erväbnten lZeräts unä Möbel ge-
Körten num Leblos» unä Konnten von einsm ieveiiigev Kanävogt benutzt veräen.

LitörawrdsriLut.

er Weltkrieg Knt äsu Dustes« zu eiusnr
Werk gsgsksn, äns vir rnit Kss«näsrsr
Lrsucls Kisr KespreeKeu. Ls ist äie
^e/ttt)eiL<?r 7^rie»s«e«e/nö/!,kc?/) äis ini
^vnktrng äss OKets äes LenernistnKes
KernnsgegeKen virä. Ls gikt zn seken
nllerlei LüeKer üker äissss LKernn,
«ergtäitige LutersusKungen irker ein-

«sine Lriege uuä populäre, ruekr «äer veniger grnnälieke
^ligenieiuänrstelKrügen. Allein ein Werk, äns äie iniiitäriseke
nnä politische LntvKKiung äsr KeKvei« in iirreiu Zusnirnueu-

') SeKveizer LriegsgeseKiebte. gearbeitet von SeKveiüer llistorikeru unter
Leitung von N. I''elämann unä U. V, wir«, Lisi, Lern uuä AürieK, E, Lubn,
I?r. 12.—. Liniieloe lletts 1?r. 1.20 (l?ür VeKrmiinner 1'r, 7,20 unä 1?r. —.?«>.
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